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Die Stadt{dyulen.

Geitoerit von den  Stadtfchulen Nachrichten nicht
verdffentlicht worden (1843), bat, weil Deide Abtheilun-
gen in dem ihnen gemeinfhaftlich sugehivigen Eofale,
bem TWaagegebaude, nicht mehr Plag bhatten , die Kna-
benabtbeilung dec Viivgerfchule von der IMabdchens
abtheifung getvennt, und dev erfferen ein andered Lofal,
ba3 ehemalige Frvenbaud auf deny Sandbevge, jugevvies
fen voerder nmiffen, rwihrend bie legtere i Denw Waage:
gebaude verblieb.  Jede Abtheilung 3ablt jest fiw fich
etire bebeutend geofiere Kinberyahl —- der Kuaben {ind
777, ter Madchen 748 — , al8 die wereinigten: Abthei-
Tungen bl Begrimbung dev Schule zufanmmten (551),

54, Jabrg. (21)
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die gange Kinberahl in der Biirgerfchule ift fomit inner:
halb der 16 Jabre ifhres Beftehens beinahe um das Dreis
fache gewadhen.  Gbenfo find auch, ftatt der urfpriing:
lih 5 Klaffen fitr jede Abtheilung, bei den Knaben 10
Klaffen, bei den Madchen 9 geworden, und es fisen,

je nachdem der RNaum es geftattet,

in dex

:

2,

3A.

O Wy R W

7A.
7 B.

In den ubrigen Schulen ift die Sahl der Schuls
finder {idy) ungefabr gleich geblicben. So zablt

w =

1. Knabent(. 48,

106,
127.

in der 1. Mad
4 - 2
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Hallifches patviot. Wochenblatt,

chenfl. 57,

; 5 70,
3. s 76,
4A. 85,
4B. - 81,
3. . 83,
6. s 94,
7A. + 85,
7B. - 117,

oie 1. RKiaffe der Neumarkt-Schule 68 Kinbder,
2 o z s 3 z 98 s

W
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*) Unter den 277 Kindern, weldye die Glaudyaer Shule be:

2

3. - z 2 H 104
L - - Glaudae Schule*) 81
2. : z : 90
3. 3 H z H 106
B : Petersh. Schule**) 43
2. . = z z H 53
1. Snabentlaffe der Avmenfchule 57
2- z H 2 74
3. z z s 77
4 : : * 93

fudyen, befinben fid) 196, welde Freifdhyule haben.

) Die Petergberger Sdyule ift ebenfalle Freifhule und vors
ugsreife Kindern bdiefes Stadttheils gugdnglidh. Diefelbe
%etei‘tet fiir bie Avmenfchule vor und liefert ihve Soglinge,
fobald fie fiic die 2. Klaffe veif find, dbahin ab.
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bie 1. Madchentlaffe der Armenfhule 66 Kinder,
A O P z s 84 2

\

3. z s 3 67 s

4. z z z 67 z
Die Beauffichtigung und Untevweifung fammtlichee
2716 Kinder gejchieht duvh den Divector, 31 Lebhrer und
6 Lebrevinnen, denen dev Untewicht in weiblichen Hanbd-
arbeiten obliegt.

Die Sonntagsfchule fi folche confivmivte junge
Ceute, die fich dem Handwerberftande vidmen,  exfreut
fich pwoar nicht einer dem Umfange dev Stadt entfpre-
dhenden Theilnahme, doch gebort fie ben wenigen An-
ftalten Diefer vt am, Ddie nberhaupt noch ihrer Ginvich-
fung nach Beftand haben, und bat bei fich siemlich gleich
bleibender Frequeny ber Kirze der ihr sugemefferen Jeit
angemefjene, zum Theil vecht evfreuliche Refultate gelies
fet.  Gegenwartig wird fie von 50 Schirlevn befucht
und der Untervicht von 5 Lebyvern befovgt.

Die feit Gnde v. . ervichtete Gewerbefchule
ift jeat fchon von 32 Schitlevn befucht, und Derechtigt,
ba fie vom Staat mit trefflichen Lehumitteln qusgeftatiet
und in friheren Schulverhaliniffen evprobre Lehrbrafte
gewonnen, 3u den befien Hoffrmungen flie iy Gedethen
und eine fegendreiche Wirkfameit.

woow

n den hiefigen Handeld- und Gewerbsftand,
Grrichtung einer faufmdnnifchen Radhilfe -
Sehyule.

Das Bediiefif der allgemeinen Fortbildung in
bent Sabren der Lebre tritt in allen Gewerbsjtdnden
immer lebhafter hervor und Niemand Ddiirfte dafjelbe
ftavfer fitblen, a8 die angehenden Kaufleute, Deven
fpdtere gejddftliche und bitvgerliche Berhdltnifie thnen
eine groBere Ausbildung fo winjdendwerth und nds
thig maden. Daf fiir etwe Stadt wie Halle, deven
$Handels - und Gewerbsjtand in junchmendem Wadyss
thum ift, eine Anftalt, wovin Deffen jungen Leuten
Gefegenbeit yuv Grhaltung und Grvweiterung ibhrer
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Kenntuiffe gegebew wicd, durdhaus wothwendig ift,
bebarf feiner Gvovterung.

Bwar bat der BVerfudy, weldyen der vevftorbene
Here Profeflor Sohnde mit der Einvidytung einer
joldyen Sdyule madite, nidht gang dew gebofiten Gr-
folg gebabt — wobl aber hat er gezeigt, Ddaf das
Bediivfnif da ift und daf die Hemmniffe, weldhe ihm
entgegenftanden, fid) in andever Weife fehr gut bes
feitigen laffen wevden.

Die unterzeichnete Handelsfammen hdlt es fiiv ihte
Piliht, bdie Angelegenbeit hievduvd) anguregen und
au Deven Cinleitung Die Haud ju bieten.  Diefelbe
bofit auf eine vege Theilnahme von Seiten der §Hev-
ren Pringipale, durch deven Mitwirfung allein ein
lebendfdbhiged nnd wirtfamed Snftitwt wird entfteben
fonmen. €8 fann Ddabet nidht die Abficht fein, bie
Lehrflunden in Demfelben weiter ausgudehnen, af8
fiiv jebe Klaffe auf einen wodentlidh Itdgigen lUm-
terridhyt in Der Jeit von 8 bis 10 Uhr Abends; da
die jungen Leute dann im Gefchdft weniger dringend
befdydftigt find, fo wixd Ddeven Theilnahme wobi in
der Melfrzahl dex hiefigen Handlungen geftattet wers
ben fémnen und Ddie Herren Primgipale werden ges
wif dabei auch elwamige fleine Jnuconveniengen widht
adyten, um den ibhnen Unvertrauten diefe Gelegenbeit
qur Foctbildbung zu geben. Alle iibrigen Beftimmuns
gen, tt Betreff der Cinvidhtung der Sehule, der Lehis
trafte, ber pecunidren Mittel, der Nufficht u. f. .
follen in gemeinfamer Berathung derjenigen Herven,
die fich Dafiiv interefiiven, feftgeftellt und auch bder
Hinftige Vorftond ded JInftitutd duvdy diefetben und
aud ihrer Mitte gewdhlt werden.

Wir exfauben und denmady die Hevven Ded Hane
Defd - und Gewerbeftandes, weldie den Plan thiitig
férdern wollen, 3w eirier Confereny
anf Dienftag den 24, Mai, Ubends 8 Mbe
: in den Stadt{dhiefgraben
exgebenft eimguladen und hoffen auf gahlreide Bes
theiligung. Die Handeldtammenr.

N
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Chronif der Stadt Halle.

Geborne, Getraucte, Geftorbene in Halle.
a) Geborue.

Marienparodie: Den 1. Mavy dem Portrait:
maler Fulda ein S., Cuit Hsfar. (1019.) — Den 9.
pem ijchlermeifter Grober vin S., Carl Wilhelm
Louis. (146) — Den 7. April dem Jimmermann Heine
ein ©., Augujt Carl Richard. (1028.) — Den 9. bem
Sinngiefermeifter Robhde eine L., Enpma malic Pau:
fine. (835.) — Den 29. dem Kellner Reutey ein &,
Louis Auguft. (160.) — Den 11, Mat dern Handarbeiter
Shufter eing ., todtgeboren. (1510.)

Ulridhsparodie: Den 2. Awil dem Sehlofjer
Breitfeld elue S, Iva Sopbie Wilhelmine, (Frandens:
ftrafe Mr, 3.) — Den 18, bem Schinidt Manuver
ein S., Frievvich Wfbert (1573) — Den 22, ¢in unehel,
., Carl Theovor Nichard. (261.) — Den 5. Mat dem
Getreidehandler Kindler ein Sohn, Ferdinand Hugo.
(1520°.)

Morigparodic; Den 27. May dom Sdhiffp«
cigner Leonhardt eine &, Bewtha Fuiebevife Antonie.
(2190°) — Den 5. Upril cine unebel. . (671/2,) —
Den 8, dem Mawer Schwavzfopf ein S, Hevmann
Afbext Fobext, (2117.) — Dem Badermeifter Nik e
eine 3., Clara Louife. (2057.)

Domtivde: Den 4 Mary dem Kutfchey Kriger
¢in S., Emanuel Genft. (1092) — Den 3, Wpril dem
Lehror und Domeufios Fifcher ein S., Paul Louis.
921c) — Den 24. dem Fopegierer Jraxdorf gine
$., Unng Amalie. (259.)

Neumarft: Den 24. Mary dem Gavtner Fifcher
cine ., Thevefe Fricderite Sophie, (1159.) — Den 1.
April dem Steinhauer Semm eine ., Augufte Friedes
vife 2ma. (1132.) — Deu 8. vem Cichovienfabrifmeifter
Braudhoff ein S., Heinrich Louid NRobert. (1236.)
— Den 20. bem Klemprereiffer Danueil en
Amalic Clava. (1293)
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Glauda: Den 3. Mavy ein unehel. S. (1845.)
— Den 11. April eine unehel. . (2014.) — Den 12.
eine unchel. &. (1743.) — Den 14. bem Mufitus May
eine &, Augufte Bertha. (1945) — Den 17. dem Jim:
mergefellen Finger ein S, Friedvih Wilheln. (1838.)
— Den 22. dem Schuhmachermeifter Nilius eine T,
Henriette Emilie Louife. (1764.) — Den 6. Mai dem
Maurer Knodyel eine ., Frieverite Julie Therefe. (1918.)

b) Getranete.

Nlridhdparodie: Den 16. Mai der Amtmann
und Lieutenant Strauf mit O. Bolse — Dex
Mubhlenbefiser WopEe mit M. H. € Syief.

WNenmarft: Ten 16. Mai der Paftor Gehr-
mann in Gues bei Landsberg mit €. C. Y. Stapf.
— Der Maurer Jimmermann mit D. €. Knauth.

Glaudya: Den 16. Mai der Gigarrenmadyer Kol -
Ter mit §. Gh. Bartholomaus. — Dex Mauver:
gefelle Grofe mit D. & €. Berbig.

c) Geftorbence.

Marienparodie: Den 10. Mai ded Hanbs
arbeiters Stummer &., Hermann, 1 §. 6 M. Stick-
flup. — Der Schuhmachergefelle Birgler, 35 I. Bruft:
frankheit. — Den 11. des Handvarb. Schufter ., todt-
geb. — Den 12. dev frith. Hausler yu Niemberg Hamype,
72 §. Gdlagfluf. — Den 13. des Sattlergefellen Bo -
melt &, Auguft, 9 M. Keampfe. — Den 14. bes
Deconomen Schoch) ., Mavie Therefe Emma, 4 M.
3 W. Kramyfe.

Ulrichdparodyie: Den 11. Mai ded Schubhmacher-
meifterd 3{chage T, Marie, 6 M. Wafferbopfl. — Den
12. ber SKaffirer bei ber Thiwvinger Gifenbahn Kyvik
aus Naumburg, 31 J. Schwindfudht. — Den 13, des
DBahnwarters Hoffmann Sohn, Albert, 1 § 4 M.
Brufigelchwite. — Den 16. des Predigers Wolff zu
Dobergaft Wittwe, 76 I. Schlaafluf. — Des Bictua-
lienhandler Scholle Wittwe, 74 . 5 M. Gntfraftung.

Domtirdhe: Den 9. Mai des Nagelichmigbemeifter
Braune Chefe., 73 I. Ulters{chwache, -
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Glanda: Den 10. Mai ein unehel. S., 5 M.
Bruftentyinoung. — Den 12, des Halloren Ieller S,
Krany, 4 M. 2 BW. SKrampfe.

Die Generalverfommiung ded Bereind gur
Grbauung von Familienwohrungen

finbet Dienftag den U, Mai, Nachmittagsd 6 Ubx,
im Stadtidhicpgraben flatt. Auper Bevicht, Redh-
nungslegung und Borjtandswablen wird auch die Wus-
jablung Dder Jinfen gegen Ginlieferung Dder
Goupons Dewirft werden, und wir bitten befonders
auch diejenigen Actionaire, welche noch alteve unevhobene
Goupond befigen, Diefelben zu prafentiven.
Der BVorftand.

Die Wusftellung
oer Gewinne witd wegen der am Montag flattfindenden
Berloojung Sonntag den 22. Mai, Abends 6 Uhr, ge:
fchloffen.
Der Borftand ded Frauenvereins fiir Avmen-
und Kranfenpilege.

Perausgegeben im TNamen ber Armendivection
von @. Couer.

——

Befanntmadungen.

[—

Befanntmadung.

Gin filberner Gemifeldffel mit filbernem Stiel, 6
foth fihwer, ohne Namendjeichen bes Gigenthiimers,
bei dem pevftorbenen Goldavbeiter Bohlau bier gefertigt,
ift als wabrfcheinlich geftohlen in Beidylag genommen
und im - Bureau ded Polizei - Infpectors afjewvirt.  Der
Gigenthimer wird evfucht, fich au melden.

Halle, den 18. Mai 1853.
Der Magifteat.
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Betanntmadhung.

Nach der BVevordnung vom 11. Apvil 1834 follen
bie Sdiedsmannsbezirfe nadh der Ginwohneryahl von
2000 Seelen abgegranyt und bdie Jahl von 4000 nidht
uberfchritten rerden,

Bei ver geftiegenen Eimwobnerzahl der Stadt ift
in olge biefer gefenlichen Beftimmung eine Bermehrung
und neue Abgrangung Dder biefigen Schieddmannsbeivke
nothwendig- geworden und von bder Konigl. Regierung
in folgender Gintheilung genebmigt:

Bezick 1. umfaft: die gr. Ulvidhsfrafe, Bol
bergaffe, Kaulenberg, Spiegelgaffe, Unter : Stein:
fivafe, Warfiferfivae, Schulgaffe, Schulberg,
ein Stid Promenade, Mittelftrafe, Kleinfchmicden,
am Markt, mit den Hausnummern 1 bis 192.
Seelenzahl 3039

Begivk 1. umfagt: Neunbaufer, Briiderfirafe,

E(. Steinftrage, Markt, Rathhausgaffe, Karzerplan,
Poftgaffe, Sandberg, die linfe Seite der Leipziger
Strafie bis yum Schiefgraben, mit den Hausdnums
mern 193 bis 303. Seelenzahl 2839
Bezitk L umfaft: die rechte Seite der
Leipziger Strafe von Krammifdh bis yur Ulvichs:
Fivche, Bwingerftrage, Baubhof, Braubausgafjen,
die gange Leipgiger Borftadt mit den Housnum:
mern 304 bis 382 und 1554 bis 1661. Seelen-
bl 3260
Bezirk IV. umfafit; ein Stird von der rechs

ten Seite der Leipjiger Strafie vom Seilermeiffer

Henfel an, EL und gr. Marberfivage, . und

gr. Berlin, Kutfhgaffe, Kubgafle, Mattplas, linfe

Ceite der Schmeerfirafe mit hohen Kvam, Rans

nifthe Strafe, Bruno'dwavte, die linfe Seite ded

alten Marttes, Jankergaffe, mit den Hausnummern

383 bis 576. Seelengahl : 3300

Beyitt V. umfapt: Neuftadt, an der Movis:
Firche, SMovisFicchhof, die rechte Seite bed alten -

, Latus 12438

B —
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Transport 12438

Markted und der Schmeerfivage, Rittergaffe, Srews
penplan, Sapfenfirafie, Hanfiac, Gyperlingsberg,
Martplals, Bechershof, Sdilershof, mit den
Hausnummern 577 bis 764. Seelenjabl 2795
Beyirf VI. umfapt: Trodel, Marttplas, an
per Marienfivche, an der Halle, War= und Hall:
gaffe, gr. Klausftrae, Grafeweg, an der Kuttel:
pfocte, Thalgaffe, Domgaffe, E. Klausftrafe, am
Domplag, fihlen Brunnen, Marftplap und bie
linfe Seite von den Kileinfchmieden, mit den Haitds
nummern 765 bis 951.  Seelengahl 2712
Bejivk VI umfafit: gv. und £, Schlamm,
Dadyringaffe, B Uhichsftrage, Fager- und Canglei-
gaffe, am Domylas, Mihlgaffe und Mishlwiifte,
an ber Mihle, gv. und £l. Schlofgafie, Bievggaffe,
Paradeplan, mit den Hausnummern 952 bis 1072.
Seelenyabhl 2307
Beyirk VIIL umfaft: bdie gange linke Seite
bed Meumarfted bis jum Harg, mit den Haus:
nummern 1073 bis 1305, Seelenzahl 3021
Beyivf IX, umfaft: den Hary, die rechte
Srite oer  Harzgaffe und Ne. 1337 bis 43 ber
Geiftitrafie, Schovengaffe, Petecdberg, Vorftadt
Steinthor, einige Befisungen Dhinter dev Stadts
matter, mit den Hausmummern 1306 bis 1553.
Seelengahl : 3175
BeyicE X, umfaft: Waifenhaus, Steinweg,
Frandensplas , Mauevgafie, vor dem Ranvifdhen
Fhore, linfe Seite dex Mittehwadye, GSommergafle,
linfe Seite vom Steg, Taubengoffe, linfe Seife
per langen Gaffe, linfe Seite vou Dberglanda,
Lerchenfeld mit Den Hangnummern 1662 bis 1854,
Seelenzahl 3308
Beyirt XTI, umfaft: Weingavien, redyte Seite
von Oberglaucha, Ober: und Unterplan, Bicker:
gaffe, redyte Seife der langen Gafe, vedhte Sieite

Latus 29756
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Transport 29756
vom Stege, Hofpitaldplas, an det Glauchaijchen
Kivche, rechte Seite dex Mittelwache und am
Movisthor, mit den Hausnummern 1855 bis 2023.
Seelenyabl 2654

BeyirE XIL umfaft: BVorftadt Strohhof und
SKlausthor vollfiandig mit den Hausnummern 2024
bis 2192. Seelenzahl 2666

Summa 35076

Bu den in Folge diefer neuen Eintheilung nothen:

Dig ‘werdenden Neuvoahlen der Schiedsmanner rverden

oie wablbevechtigten Bitvger dev neuen Beyivfe befonders

eingeladen werden. Bis die neu gewablten Schieds:

manner beftatigt und offentlich beFannt gemadyt find,

bleiben Die jepigen Schiedsmanner fir ihre bisherigen

DBeyirke in Thatigheit.  Der neue XIL Beyirk ift vder

bisherige VIIL; fite diefen Bezirk findet daber eine Neus
wabl jest nicht ftatt.

Halle, am 6. Mai 1853.
Der Magifteat.

Betanntmadung.

Die Maurerarbeiten zum Abpus oer Aufenfronten
pes Hauptgebiudes der Frande’{hen Stiftungen und
dbie Lieferung der Ddaju erfordevlichen Matevialien follen
bem Minbeftfordernden im IWege ber Eubmiﬁion et
bungen werden.  Die Submifjionen find bis jum 30.
o. M., BVormittagd 10 Ubr, bei mir verfiegelt unter
ver Auffhrift: ,, Submiffion auf die Maurerarbeiten zum
Abpus bes Hauptgebaudes ver Frande'dyen Stiftungen
abgugeben.  Anjhlag und Bedingungen liegen in meinem
Gefchaftssimmer zur Unficht bereit.

$Halle, den 17. Mai 1853. :
Der Bauinfpector Steudener.

Um meinen Keller fchnell ju vaumen, sgerfaufe ich noch
ben Reft von den guten, mebligen Speifeartoffeln von
heute an den Seheffel mit 20 Jg¢, fo wie das Bievtel
D Jety in meinem Kellee Bruderfirafe N, 223.

: : 2, Holymadyer.
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S unferm Berlage ift foeben erfchienen:

Reden bei der feierlichen Einfithrung ded Pro-
feflors Dr. Guftay Kramer ald ®irector
per France'fchen Stiftungen, gehalten von
General - Superintendent Dr. Moller und Director
Dr. Kramet. 4. geh. Dreid 5 Jg.

Budhhandlung ded Whaifenhaufes
in Halle.

Eitablissement.

Unter dem heutigent Tage evdffneten i auf dem
hiefigen Plase, gv. Steinfivae Nv. 83, eine
Eabak-, Cigavren- und Spivituofen=
Nandlung

unter der Fivma:

Julius Zimmermann J Comp.

Sndem wiv diefes Gtabliffement einem geebrten in:
und  auswartigen Publifum gur geneigten  Beadhtung
freundlichft empfeblen, geben wiv demfelben die Verfiche:
vung, bag ed unfer eifrigftes Beftreben fein wird, fowohl
purch gute abgelagerte Waaren, als aud) durch die veellfte
und billigfte Bedienung dag Bertvauen Deffelben ju evs
werben.

Halle a./S., am 2L Mai 1853.
Sul. Fimmermann & Comyp.

Hausverfanf.

Sch bin Willens, mein Haus, Schilershof Nv. 763,

prittes $Hous vom Markt, ju verfaufen. Daffelbe ift in

gutem, baulichem Stanbe und. wegen feiner gufen Lage

fir mandyes Gefchaft paffend.  Es Fann zu Michaclis

pder 3u Jeujabr an veelle Kaufer mit 1000 FAF An:
zablung tibergeben yoexden. :

Auch beabfichtige ich mein Bruno'swarte Nr. 523
belegenes Haud, beftehend aus Borders und Hinferhaus,
jedes mit 2 Stuben und Hofraum, gegen 500 FAF An-
sablung ju verfaufen.  Dad Hinterhaus ftopt an die
nieue Promenade wmveit des Waifenhaufes. Nabere Auss
funjt Schitlershof am Markt Nr. 763,
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Oolz:Unction.

Montag den 23. ». M., Nachmittagd 2 Uor, in

ber Leipgiger Strafe bei L. Kathe, Wagenfabrit.
Saudverfanf.

Das in bev Leipziger Borftadt Nr. 1568 > belegene,
im beften baulichen Suftande befindliche $Haus, enthaltend
5 Stuben, 3 Kammern, Kide, Wafdhhaus, Keller und
Stallung, nebft freundlichem Gavten und fehr gutem
Brunnenwaffer, feht jum BVerbauf. Nabheves Nr. 1561.

Sauerfohl von vortrefflicher Gute ift nody ju haben
bei Bemme auf dem Steimwege.

Befonderd woblichmedende und mebhlige Syeifefnra
toffeln find wieber angeformmen und ju verfaufen & Messe
16 X, bei Rielftein, lange Gafje Nv. 1968.

Srifdher Kalf
Montag den 23. Mai auf der Jiegelei am Weinberge bei
Sermanu Sdhroth.

Dolfteavbeit, wie Sopha, Matvasen, Kiffen, Stithle
feetigt in amd aufer vem Haufe €, Nudloff, Thjd-
neez und Sattlevmeifter, . Wkichsfivaie Nv. 1016.

Die Wattenfabrit von Lonife Kivfdy, verehel.
Blumive, gr. Bevlin 432, empfiehlt ihr Lager im
Grofien wie Kleinen und verfpricht prompte und billigfte
Bevienung.  Sugleich wird ein Madchen gefucht, welche
fchon in gBattenfabrifm geatbeitet bat.

Wollene, feidene und aubdeve Jeuge werden in allen
Farben aufgefarbt bei Martin, Hary 1321, im Haufe
Ded Hervn Taah.

Befanntmadung.

Bei miv werden Cinfpanner : Lobnfubten ins und

ausvoarts gemadht, vorgiiglich Kobhlen, Sand und dergl.
A. Heinvich, Strohhof Ne. 21012.

Alle Sprten trodene Lehmiteine find ju den billig:
ften Preifen, von 2—3'/3; R, in der Lehmgrube vor
bem Steinthore zu Haben bei RKrepnrant,

Gin Kleiverfchrant, Kochofen mit etjernem Auffase,
Wagenhebe, hdlzerncy Siegelpreffe, Badtrog, Bettftellen
u. 6. &, ftehen billig ju vevfaufen in Srotha Nr. 20.
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Gin 2fitiger, werig gebvandyter Kinderwagen (auch
s Bodjubhroef paffend) nebft einem Fleinen ordinaiver
Kinvenvagen ftehen regew Mangel an Raum billig §u
vecfauferr.  3u evfragen Steohhof, Liliengafje Nr. 2076 2.

Wittwe Weger.

Gine Parthie alte Bretfer und Brettjlicfen find zu
verfaufen Harzgafie N, 1302,

@i Ginfpanner - Leiterwagen it eifevrien Wrerr, gut
i Stande, it €. Klausftv. 914 3u verbarfen.

Gin Fleiner einfpanniger Wagen ift billig zu verfau-
fen Geiftftrage Nv. 1251.

500 — 600 Ap, ver Jijchlevmeifter : Sterbekafje
gebirig, find zum 1. Jult' gegeir bypothebavifche Sicher-
beit andenweitig audzuleiben. MNaberes fagt A Scho-
nemann, Tifchlevnreifter, Nr. 2008.

Gin Mann it gefesten Sabren jucht im Weichbilde
ber Stadt Befchaftigung von 4 bis 7 Stunden taglich.
Fie Reellitat wird govantict.  Offecten tvetden exbeten
unter Z. in der Grpedition diefes Blattes.

Sch emypfeple mich ald Kvanfermvarterin und Kliftivs
feau. J. Diewiusd, Unteaberg Nr. 1444,

Fwei Seterlebrlinge, mit den nothigen Schulfennts
mifferr verfefiery, fonnen i der Buchdeucerer ves Unter-
geichneten eine Stelle exhalfen. 8. Bios.

G IMavchen, yvelche das Schireivern aufer bem
Haufe befreivt, witd in Schlafitelle gefucht. Naberes
Steg Nv. 1759. A

Gin ehrliches, ordnungsliebendes Madchen wivd Fum
1. Suli gefucht Schmeerftrage Ne. 709, vechts.

Cin ordentliches Madchen wird fofort zur
Anfoartung fiw den gangen Tag gefucht lange Safje 1967 2.

Genbte Schuinleibsnaberinnen fonnen bei wiix daus
ernde Wefchaftigung finden, wer e3 nicht Fanu, fann es
auch bet miv levnen. Grofe Klausfivafe 877.

@8 find nod) mebhrere Madchen um 1. Juni, fo
wie: etliche Laufburfthen; fogleich ,‘_ein' Mann von gefetten
Sabeere afs Mavtthelfer nachpuweifen vorr Frau Sparve,
Schulershof Ne. 748.




Bebanntmadyungen.

Gefudyt
yoird ein wobnlich cingevichtetes Haug mit mindeftens 6
Stuben, einer gerdumigen Kuche, mebreren Kammern
. f. w. oder audy eine abgefthloffen liegende Wobhnung
in einem grofiern Haufe su einem Micthszinfe von 180
— 92920 3hir. sum 1. Oct. c. Wdreffen umter E. 10.
nimmt die Grpedition d. BL. an.

Gin Logi3, Stube nebff Kammern und Kiiche, wird
in freundlicher Lage oder in einem Gavten von einer
cingelnen Dame zu Johannis ju miethen gefucht. Nabe-
ved yoird ertheilt gr. Steinfte. Nv. 179 bet Schulse.

Sn oer Leipsiger Vorftadt oder deven Nabe wird
sum 1. SJuii ein ogis, beftehend in Stube, Kammer
und Kiche ohne Meubles, ju miethen gefucht. Nabeves
Leipy. Ste. Nr. 1615/16 2 Jveppen hod.

Qogisvermiethbung. :

Die obere Gtage in memem Haufe alter Markt Nr.
629, beftehend qus 7 Stuben, 7 Kammern, verjchlief-
bavem Gntree, Kiche, Kellew und Jubehor, ift von jept
ab- 4t vermiethen und Hum 1. Oct. d. §. oder 1. Jan.
£ . au Degieben. Auf BVerlangen fann auch ein Pfevde-
ftall und Kutchenwohnung mit dazlt gegeben werdei.

Sacdhe.
Die obere Gtage in meinem Haufe it jum 1. Dt
c. ju vermiethen. Barnitfon.

Gin Fleined paus mit 2 Logis, eme Treppe hody
9 freundliche tapezivte Stuben, SKanumern und Subehor,
parterre 1 grofe Stube, Kanuner und Jubehor, audh
Fann 3 getrennt werden, ift su vermiethen und 1. Oxf.
3t begiehen. eveenfivafe MNv. 2049, im Labden.

Gine guofe Stube, Kammey und Kuche ift su ver=
miethen und jum 1. Juli ju beyiehen.  Desgl. eine Flei=
nere ; fann gleich begogen werden Rofenbaum Nv. 679.

" @ine grofe und eine fleine Stube, meublivt, find

fogleich su vermiethen und zu bezichen gr. Ulrichsfiv. 49.

= Stube, Kammer und Kuce, Plerdeftall ift fie
26 RP 3 Johannid zu beyiehen Liliengaffe Ne. 2070.

Sehlafftelien fiehen offen .‘laqbengaﬂ’ev Nr. 1780,




———

Betanntmadhungen 699

Gin mit guten Seugnifjen verfehenes Dienftmadchen,
voelched auch mit Kindern umyugehen verfreht, findet um
1. Suni, auch nody frither, einen guten Dienft Magde-
burger Ghaufjee Nv. 5.

Sm &;aufc ber Demoifelle Bothmann 311 Sie-
bichenftein Nr. 98, duvd feme gefunde und rvomantifche
Eage binlanglich be?annt, ift eine Sommerwohnung fue
einen emaelnen Sern odee Dame billig ju vevmiethen.

- Gine @&)lafftelle tft - pffen €l Nivichs:=
ftrafge Mr. 977, parterre, lin€s.

Su Kleinpfingften ladet yum FTany ergebenft ein
Bergfhente. K. Banfe.
Bollberg.

Su Kleinpfingften ladet yum Tanfrangden ergeben(t
ein Ratidy.

NRabeninfel.

3u SKleinpfingften ladet jum Tang und Gondelfabrt

mit Militaivmufit von 3 Uhr ab aus dem Apollogarten
ergebenft ein Kubhblankt.

Trotha ]

Su Kleinpfingften labet jur Sanymufit ergebenft ein
. W. Preis.

Sonntag su Kleinpfingften ladet zum Bodbier, Gofe
und Fanzvergniigen ein Jordan in Jvotha.

Sur @Iftmvetbung oed neuen Gavtenfaales ladet 3u

Kleinpfingften mit Goncert und Sangvergniigen, fo wie
aum Kegeln cin Lebmann in Bujddoxf.

Gonntag den 22. Mai labet gur Sangmufit erges
benft ein Sennig in Giebichenftein.
Sonntag den 22. Tanzbranzchen bei
Serberg in Paffendorf.
Sonntag ju Kleinpfingften ladet jum Tangoergnit:
genn und frijchen Kuchen ein
WS, Weber in Diemis.
Seldfdhlofchen.
Sonntag, Kieinpfingften, Sangkranachen.




700 Bevanntmadiungen.

Fodesangeige.

A 19. 5. M., BVormittag 11 Whr, verfchied fanit
ind  goffergeden um’ere gute Mutter, Schroiegevmutter
und Gvofmutter, Frau Anna Catharina Schuilze geb.
Wieich, in bem Wlter von SO Tabhren, WAas wir bievs
ouvdy theilnehmenden Frewnden mit ver Bitte wm {tilles
Beileiv anjeigen.

Salle, den 20. Mai 1853.
Die Hinterbliebenen.

Gute Brauntohlenfteine von Madai’fdher
ﬁob[e find 3 bcrfaufcn QJlarfcrftraf;c AU4.

@3 it am 3. Spfmgﬂfexertag pon Halle bis Lauch-
fladt el Haavanmband mit éinein ﬁnopfd)en Herloven.
Sch Bitfe den ehilichen Finder, e3 gegen eine gute Bi:
lohnung im StavdtjchiePgraben su Halle abzugeben.

. Paafe.

Dedgl. auch enr weifes Sthnupftuch, votly gezeichnet
€., ober itgendwo liegen geblieben.

20 Jyr Belohnung exhalt @ermuge, welchey eine am
18. o. M. verloren gegangene, an einem Dlauen Giivtel
befeftigte golbene Schnalle afrer Markt 494 abgiebt.

®. G. am 23. b. M. Jeuntarft - Schiepgraben.

Ladhmund’'s Kaffeegarten.
Rachiten' Montag ven 23. Mai evfles Gavtenconcevt.
Anfang Xbﬂlbé 6 ul)x Tittnranw,

@m'mmg ben 2. fmfct)en Sypedt - und andern Kt
chen im .Butgetgavten

Gonntag voit 4 Uhr Tanyvergniigen-
@ebl}m‘bt im ’proﬂogarten

Gonntag Tanguergniigen bei  Fr. Ochring.

(Dreud b Waifenhaus: Budppruderei.)




	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1853
	05
	21
	21.5.1853 (No. 21)
	Die Stadtschulen.
	[Seite]
	Tabelle 686

	An den hiesigen Handels- und Gewerbsstand. Errichtung einer kaufmännischen Nachhülfe-Schule.
	Tabelle 687
	Seite 688

	Chronik der Stadt Halle.
	Geborne, Getrauete, Gestorbene in Halle.
	Seite 689
	Seite 690

	Die Generalversammlung des Vereins zur Erbauung von Familienwohnungen.
	Seite 691

	Die Ausstellung der Gewinne wird wegen der am Montag stattfindenden Verloosung Sonntag den 22. Mai, Abends 6 Uhr, geschlossen.
	Seite 691


	Bekanntmachungen.
	Seite 692
	Seite 693
	Tabelle 694
	Seite 695
	Seite 696
	Seite 697
	Seite 698
	Seite 699
	Seite 700







